
KID Magdeburg

Neuer Geschäftsführer bestellt

[14.12.2021] Die Kommunalen Informationsdienste Magdeburg (KID) bekommen
zum 1. Januar 2022 einen neuen Geschäftsführer. Nachfolger von Michael
Wandersleb wird Martin Steffen.

Mit Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 7. Dezember 2021 wird Martin Steffen ab 1. Januar

2022 die Nachfolge von Michael Wandersleb als Geschäftsführer der Kommunalen Informationsdienste

Magdeburg (KID) antreten. Wie das Unternehmen in einer Pressemeldung bekannt gibt, ist Steffen 39

Jahre alt, geboren in Weißenfels im Süden Sachsen-Anhalts. Zuletzt sei der Diplom-

Wirtschaftsinformatiker als IT-Leiter in einem internationalen Unternehmen im Bereich der Biotechnologie

tätig gewesen. Nach Magdeburg gekommen sei Steffen bereits 2008 aus beruflichen Gründen. In der

Landeshauptstadt habe er sich ehrenamtlich unter anderem bei den Wirtschaftsjunioren engagiert, in

deren Kreisverbandsvorstand er von 2017 bis 2019 mitgearbeitet und als deren Landesvorsitzender er im

Jahr 2020 fungiert habe. Als Auftraggeber habe Steffen schon mit vielen verschiedenen IT-Unternehmen

zusammengearbeitet, bevor er nun als Geschäftsführer der KID selbst Verantwortung für einen großen IT-

Dienstleister übernehme. Zum 31. Dezember 2021 ende die letzte Vertragsperiode von Steffens

Vorgänger Wandersleb, berichtet die KID weiter, an deren Entwicklung letzterer 18 Jahre lang mitgewirkt

habe. In dieser Zeit habe er überdies die Initialzündung für die Kommunale IT-UNION (KITU) gegeben, der

er seit der Gründung im Jahr 2009 gleichfalls bis Ende 2021 zur Verfügung stand und steht. Von Anfang

an sei der mit 66 Jahren nun in den Ruhestand tretende Wandersleb von der Sinnhaftigkeit überzeugt

gewesen, die Kommunen in eine Gemeinschaft einzubinden – die Zahl von 92 Mitgliedern, die die Union

heute habe, spreche für sich. Auf die Nachfolge bei KID und die damit einhergehenden Aufgaben freut sich

Martin Steffen laut Meldung. Die positive Geschäftsentwicklung der KID wolle er weiter vorantreiben, für

die IT im kommunalen Bereich sehe er sehr große Herausforderungen und mit der zunehmenden

Digitalisierung auch hohe Potenziale zum Vorteil von Bürgern, Wirtschaft und Verwaltung.
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